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Großherzoglich Badisches

u ze i g e - B l a t
f ü r d e k

Dreisam - Kreis .
Nro . 26. Mittwoch den 30. März 1825 .

Mit Großherzoglich Badisch cm gnädigstem Privilegium .

t

Bekanntmachung .

( Termine zur En tricht u n g der OhmgeldS . Schuldigkeiten . )

K. D . Nr . 5087 . In Gemäßheit Erlasses des Großberzogl . Finanzministeriums

K . 19. d . M. Nr . 1467 . haben Seine Königliche Hoheit durch höchste StaatSministerial -

Entschliessung v . lo . d. M . Nr . 348 . gnädigst zu befehlen geruht , daß die Bestimmung

der beeden Termine zur Entrichtung des OhmgeldS von den Weineinlagen der Wirthe

zur Herbstzeit und bis Weinachten zur Abschneidung der daraus für die Ordnung im

Rechnungswesen bisher entstandenen Nachthetle dahin abgeändert werde , daß eS bei dem

einen Termine auf den l . Februar fein Bewenden behalte , übrigens aber der andere

Termin vom l . Mai , auf den i . April verlegt werde , und daß diese Höchste Vorschrift

auch rückstchtlich der im Herbst 1824 eingelegten neuen Weine Anwendung stndcn soll.

Hiernach haben stch die Obereinnehmereien zu benehmen , und die Aemter durch

die OrtSvvrgesetzten sogleich den sämtlichen Wmhen die erfoderliche Eröffnung machen j»

lassen .
Freiburg , am 28 . März 1825 .

Großherzoglich Badiiches Direktorium des DreifamkreifeS .
I . A. d. K . D .

D u t l e.

Bekanntmachungen .

ff
' 7° Das Physikat Ueberlingen ist durch die

unterm 16 . Juni 1823 . vermöge höchster
Entschließung deS Großherzogl . Staatsmini ,
sterii erfolgte Pensionirung des PhystkuS Dr .
Enroth in Erledigung gekommen. Da dieses
seither provisorisch versehene Physikat nun .
mehr definitive wieder besetzt werden solle ,
so fordert man die Compekentrn um dasselbe
hiemit auf , sich binnen 6 Wochen vom Heu.

tigen an , bei 'der Unterzeichneten Stelle von»
schrifkmäßig zu melden .

Karlsruhe , den 18 . März 1825 .
Großherzogl . SanitätS . Kommission .

Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung
ist dem Candidaten der Thicrheilkundr , Karl
Lösch von Forchheim , die Erlaubniß zur AUS -
Übung der Thierhetlkunde , mit dem Prädi¬
kat gut befähigt ertheilt worden .

Durch den Tod des Pfarrers Wölfe ! ist
die Pfarrei Langrnstainbach Dekanats Dur ^

4L.
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lach mit einem CoMpetenz - Anschlag von 540 st.
$9 kr . in Erledigung gekommen .

Die Eompeten um diese Stelle haben sich
-durch ihre Deeanate hei der obersirn evange¬
lischen Kirchen . Behörde binnen 6 Wochen
t « melden .

Untergerichrttche Aufforderungen
und Kundmachungen.

( Schulde n ltq uidatio neu .
Aiidurch werden alle diejenigen , welche

a« folgende Personen etwas ju fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan.
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , l«r Llqutdirung

.
'derselben vorgrladen .

AnS dem Bezirksamt A ch e t n .
( 3 ) Zu Gamshurst an den in Tank

erkannte« Hrrfchenivirkh Joseph Goy auf
Donnerstag den 7. April früh 8 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei.

Ans dem Bezirksamt Alt drei fach .
O ) Zu Ach karr .« an den in Gant

erkannten jung Sebastian Fichtcr auf
Donnerstag den 14 . April in diesseitiger
Amtskanzlei.

( 3 > Zu Achkares an de« in Gant er.
kannten jung Joseph Kramer auf Frei ,

rag den 15. April ln diesseitiger AwlSkanz .

. ket .
'

(3 ) Zu Ach karr « an den in Gant er.
kannten Dorfbokh Wendolin St ritt mal .
t vr auf den 18 . April in diesseitiger AmrS.

kanzlet.
Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) Zu TodtmooS an den in Gant

erkannten Mezgcr Lorenz Baumgartner
auf Freitag den 15. April d. I . Bornm .

- tag - S Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.
AuS dem Landamt Frei bürg .

( I ) -Z 'i Schallstatl au d n in Gant
erkannten Mathias Ing old , SchimdSsodn,
auf den ii . April früh 8 Uhr in diesseitiger
AmtSka >,zlei .

AuS dem Bezirksam
' K e n z i ag e n. *

( 1) Zu Broggingen an den in Gaur
erkannten Bürger und Bauer Martin Z i « .
m e r m a n n auf den 14. April d . I . in
diesseitiger 'AmrSkapjtei.

( 1 ) Zu Broggingen an Len t« Gant
erkannten Bürger und Bauer Johann
Grob - auf,den 20 . April d. I . in rieffei.

. tiger Amtskanzlei.
( 1) Z« Bleichheit » an ' den in Gant

erkannten Bürger und Schueidcr
'Michael

Sutt « r auf den i5 . April d. J . in dies,

sritiger Amtskanzlei.
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 3) Zu Tülliugen an die in Gant
erkannte Ehefrau des Jakob ZieginS
Maria gedorne Heimganner auf Dienstag
den 12 . April d . F . - BormittagS 8 Uhr in

dtcffemger Amtskanzlei.

AUS dem Bezirksamt Mü l lhetm .

( 1 ) Zu Steinenstadt an den in Gant
erkannten Metzger Franz Martin Hau auf
Donnerstag de» 21 . April Morgens 7 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei.

( 3) Zu Sreinenstadt an den in Gant
erkannten verstorbenen Johann Linder
auf Montag den 18. Aprll Nachmittags 2

. Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

( 3) Zu B amlach an den . in Gaur er¬
kannten Anton Brüget am Donnerstag
den \A . April d - I . BormittagS 10 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei.

( 3 »Zu A v gg e n an den in Gant erkannten
Johann Georg Kurz bei der Kirche auf
L)ieustag den 19 April 1825 Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

f3 ) Zu Auggen an de» in Gant er¬
kannten jung Friedrich Babberger auf
Montag den 18 . April BormittagS 10 Uhr
in diesseitiger AmSkanzlei .

(3 ) Zu Auggen an den in Gant er¬
kannten Eusebius Behring er auf Dien -

staa den 12 . April BormittagS 8 Uhr in

diessettlger Amtskanzlei.

*
* • -* * $ & < r ? v ;
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\ 3) Zu Artg gen an die in Gant er .
kannte Johannes Hüglinsche W «mve
auf Montag den 18 , April 1825 Pormit .
rage 7 Uhr

'
in dlksseitiger . AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Ra st alt .
( 3) Zu R a ft ai t an den in Gant er.

kannten verstorbenen penstonirte« HofgcrichtS .
kanztisten Förderer auf Dienstag de » iS »
April d. I . früh s Uhr in diesseitiger Ober . .
amtSkanzlei. >.

Ans dem Bezirksamt , Schön au . !
( 3) Zu To dtnau au . die in Gaue er. ,

kannte Simon Burkhard ' sche Wittwe
und ihrer fünf ' Kinder auf Freilag den 8 .
April d. I . Vormittags 9 Uhr in dirffeili.
ger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt W a l d s h v t. .
(3) Zu Dangstrtten au den inGant

erkannten BlasiuS Hab er stock auf Don .
nerstag den 21 . April Vormittags aus dies,
feiuger AmtSkanzlei. .
Schul denk iquidat ion - und Bor . r

ladu ng .
( i ) Zur Richtigstellung des — dem feit

dem Jahre 1818 . > abwesenden , vormaligen
Steuer . Peraquator Wilhelm Ernst Bürk "
lin , von seinem verstorbenen Pater dem
gewesenen Pfarrer Lürklin zu I h r i n g e N
angefallenen ErbbetrrffuisscS füllt , sowohl
dessen Vorladung , als auch die — Aller der.
jeylgen , welche an ihn etwas zu fordern
haben , nöthig : Letztere werden demnach hie .
mit aufgefsdert , am

Donnerstag den 19 . Mai d . I . '
Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen unter
Vorlage der BeweiSurkunden auf diesseitiger
Amtokanzlei anzumelden und richtig zu fiel,
len , auch von der Verlassenschaft - und dem
TheilungS . Geschäfte , und den deSfallS zwt.
schen den Erbsinleresseytev , und dem für
den Abwesenden ron AmtSwcgen ausgestellten
RechlSbeistaode gepflogenen Verhandlungen
Elnsicht zu . nehmen , und sich darüber zu er.
klären , widrigenfalls sie . im Falle einer
Gantmäßigkett den Ausschluß von der Masse
zu gewärtigen haben , und daS TheiluogS.
grschäft ohne auf etwa, spätere Einsprachen

Rücksicht zu nehmen , gesetzlicher Ordnung
nach erlediget werden wlrd.

Zugleich wird der abwesende Wilhelm
Ernst Bürklr » htemir aufgesodert , sich bei
der angeordneten Liquidation seiner Schul ,
den vor Amt dahier zu stellen , auch sich
über das vorliegende TherlungS . Geschäft'
zu erklären , weil sonst diese Schuldenliqui¬
dation mit dem ihm von AmtSwegen auige .
stcllven RecktSbeistanbe gepflogen , und hierin
sowohl , als . in der väterlichen ErbtheilungS .
Sach «, auch ohne feine Mitwirkung das
Rechtliche erkannt , und zum Vollzüge ge¬
bracht werde » wird.

Breisach , den 18 . März 1825.
'

Großherzogl. Bezirksamt. '
Schnetzler .

Schttldenliquidätion und Verstri .
g e r u n g.

( 1 ) Am Montag de « 18 . April d .
I . haben alle Jene , welche an den verstor«
denen Schiffwirth Jakob Glaiser von
Schluchsee etwas zu ködern haben , Bor .
mittags 9 Uhr in der AmtSkanzlei dahier
ihre Federungen unter Gefahr deS Aus.
fchluffes von der gegenwärtigen Masse anzu.
melden / und zu liquidieren ; sodann wird
am Montag den 2L .- April d. I . vor¬
mittags 9 Uhr daS Schtsswirihs . Hau » za

' Schluchsee mit der Wirlhfchasrs. Einrtchtung ,
. Metzig und Backrtcht, m« einer . Mahimühle

von einem Gang, ' Kraurganen , Wiesen ,
Acker , Waidfeld , Weiher und der Holz,
berechtignng vssentlich an den Meistbietenden
versteigert werden ; wozu man die Kauflieb .
Haber mit dem elnladel , daß Fremde sich
mir amtlich leaalisierlen BermögenSzeligniffen
auSwejsen müssen .

Sk . Blastin , de » 22^ März 1825.
- Großherzogl. Bezirksamt. >

Ernst .
Gant,Edikt .

( 2) Gegen den Bauer Jakob Summ
hinter der Mühle zum Tburu in Guttach
wird der Gantprozeß auf den Grund der
vorauegegangenen Vermögens Unterfachunq
erkannt , und find sämmtliche Gläubiger s,i
liquidandum aus

Dirnstag den 26. April d. I . .
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ket Vermeidung des lAusfchlnsseS von der

Masse , auf diesseitige Kanzlei anmit vor ,

geladen , wo man zugleich wegen Aufstellung
des Güterpflegers und Bestlmmung dessen

Gebühr für den Einzug der Massegelder ,

Verhandlungen pflegen wird .
Homberg , am 10 . Marz 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
E kn r l.

Aufforderung .
Li ) Johann Manch von Kirchen , Ge ,

meiner bei dem großherzoglich badischen Dra .

goner Regiment Frcystädt Nr . 1 . , welcher in

Urlaub deftrlirt ist , hat sich inner den näch¬

sten Z Monaten bey Vermeidung der ge»

schlichen Strafen wieder dahier einzufinden .

Zugleich werden sämmtliche Behörden er¬

sucht , denselben im Betrerungsfall zu arre .

tiren , und anhero transporliren zu lassen.

Möhringen , den 22 . März 1825 .

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Wir th .

Erbvorla - ungeu

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo »

naten fich bei der Obrigkeit , unter welcher

ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls

dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand

ten gegen Caution wird ausgeltefert werden .

Au § dem Oberamt Emmen diu gen .

( 3) Von Wiudenre uthe Simon

S trübe n.
(3) Bon Eich stellen Matthias Meier ,

welcher sich vor etwa 27 Jahren als Wag -

uergeftll auf die Wanderschaft begeben hat .

AuS dem Landamt Fr ei bürg .

( 3 ) Von Buchenbach die Brüder

Franz und Bernhard Bi lger , welche vor

etwa 30 Jahren auf die Wanderschaft sich

begabeu , und keine Nachricht von ihrem

Aufenthalt seit dieser Zeit in ihr HeimathS -

Ort crtheilten .
V

AuS dem Bezirksamt K e n z i n g e n .

( 1 ) Von N 0 rdwcil die ledige Elonora

Kern , welche im Jahr 1787 . nach Ungarn

ausgewandert ist , und deren Vermögen «»-

axfähr in 2vo fl . besteht.

Aus dem Bezirksamt Schopfhrim .

( 3) Von Elbenschwand ( Vogtel

Laugensee ) der seit dem Jahr 1813 ver .

mißre ehemalige Soldat Johann Lei sin -

g e r dessen Vermögen in 537 fi. 14 kr. he.

steht.
Vorladung .

( 1) Der schon 1802 . in di« Fremde ge¬

gangene jetzt 43 Jahre alte Bäckergeselle

Jakob Kaiser von GrünSfeldzim -

mern , der schon über 10 Jahre keine

Nachricht Ikon sich gegeben, wird hiemil auf .

gefodert , binnen Jahr es - Frist sich da¬

hier zu melde», und sein in 393 fl . bestehen¬

des Vermögen in Empfang zu nehmen , wid .

rigenfallS er für verschollen erklärt , und

sein Vermöge » seinen gesetzlichen Erben ge¬

gen Kaution eingehändigt werden soll. .
GerlachShcim , den 14 . März 1825 .

Großherzoglich Bad . Bezirksamt .
Vorladung .

( 1) Johann Bald uff von AltluS -

heim , welcher vor 25 Jahren als Kiefer -

gelielle auf die ? Wanderschaft gieng , und seit

1608 . nichts mehr von sich hören ließ , wird

htemlt aufgefodert , feine ihm anerfallene

väterliche Erbschaft ad 526 fl . 20 2/3 kr .

binnen Jahresfrist in Empfang zu neh¬

men , widrigenfalls sie feinen Erben , welche

sich bereits darum gemeldet habe « , in für¬

sorglichen Besitz auSgefolgt werden würde .

Schwetzingen , den 8 März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Vier 0 rdt .

Vorladung .

( 1 ) Der seit etlich und 40 Jahren abwe.

sende Schneider MathäuS Gutmann von

Hnagen wird andurch aufgefordert , das

ihm von seiner verstorbenen Schwester Anna

Maria Gutmann angefallcne Erbtheil im Be¬

trag voneirca 170 fl . binnen Jahresfrist

um so gewisser in Empfang zu nehmen , als

dasselbe , im Snlstehungsfall feinem einzigen

Bruder Jakob Gutmann , in Haagcn gegen

Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge-

geben werden würde .
Lörrach den 18. März 1825 .

EroßherzoglichcS Bad . Bezirksamt .
D e u r e r .
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Verschollevheitser klärnng .
(1 ) Da sich der Mctzgerknecht Mathias

Gebert von Beogzell , auf die öffent «
lichr Vorladung vom 12 . Februar v . I . da¬
hier nicht gestellt hat , so wird derselbe hie.
mit alS verschollen erklärt , und dessen Der.
mögen seinen nächsten Jntestat - Erbr» in
fürsorglichen Besitz überlassen .

Wolfach , den 24 . März 1825 .
Großherzogl . Bad. F. F. Bezirksamt .

Müller .
Derschollenheits . Erklär » n g.
( i ) Nachdem der unterm 12 . Februar

1824 . öffentlichvorgeladeneabwesende Schnei«
dersgeselle Heinrich Lener von Zell am
Harmersbach , in der prefigikten 12 monar«
lichen Frist nicht erschienen ist , so wird der¬
selbe andurch für verschollen erklärt , und
desselben vorhandenes Vermögen den nächste«
Anverwandten desselben gegen Sicherheits-
Leistung eingeantwortet .

Gengenbach, den 8. März 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Bossi .
Mundtoderklär uv g.

(1) Der ledige Michael Schändet «
maier von Wasenweiler wird wegen ver¬
schwenderischem Lebenswandel im iten Grad
mundtod erklärt , und unter Pflegschaft des
Georg Lehrmann von da gestellt/ ohne dessen
Beistimmung er keine der im Satz 513 des
L. R . bezeichneten Handlungen rechtsgültig
einqehe » kann.

Breisach , den 12 . März 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schnetzler .
Bekanntmachung .

( 1) Da der 4te April auf den 2tcn Osier.
feiertag fällt , so ist die WirthshauS . Ver¬
steigerung des Kronenwirth Job . Christoph
« laiber auf Donnerstag den 7. April Nach -
mittags 2 Uhr bestimmt.

Müllheim , den 24 . März 1825 .
Großh . Amts . Revisorak.

R u p p .
Bekantmachung .

( 1 ) Der zu ToSkana am 8. Januar 1500
im Militär . Spital gestorbene Xaver Langen-
bacher von Wihl, Gemeiner bei dem K . K.

Oesterreichische » . Dragoner . Regiment Kai¬
ser Nro . 1 hat in seinem unterm 26. Novem¬
ber 1799 errichtete« Testament nachstehende
Legate gemacht :

Dem RegimentSpattr von Stuart Amon
Zenker 150 fl.

Dem Spital . Commandanten Johann Ba-
rany Lirienant vom K. K. Oesterr. Alvenzl-
schen Infanterie Regiment 60 ff.'

Dem Oberarzt Franz Bereß 100 fl .
Dem Unterarzt Wilhelm Schröder von

Fröhlich , Infanterie 30 fl.
Dem Heinrich Bechtold Korporalvom K. K.

CorpS Trauienberg gewesener Kücheführer
im Spital zu Toskana 40 fl.

Dem Kücheführer Anton Rierl Korporal
vom Regiment Knuhl 4o fl.

Diese Legataren , oder ihre Erben deren
Aufenthalt unbekannt ist , und wir bis dahin
nicht zu erforschen vermochten, werden auf¬
gefordert , binnen einer peremtorischen Frist
von drei Monaten sich dahier zu melden ,
und hie ihnen zugedachte Legate in Empfang
zu nehmen , widrigenS die vorhandene Ver¬
lassenschaft den nächsten Verwandte « einge.
antwortet, und den Legataren lediglich über
lassen werden wird , ihre Ansprüche gegen
die Erben zu Wihl gelund ;» machen .

Kenzingen , den 8. März 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Wolfinger .
VaeanteSTbeilungScommisfariat .'

( 1 ) Bei hiesigem AmtSrevisorat wird bis
Ende Aprils eineTheiiungscommiffärs -Stelle
erledigt , die sich darum bewerben wollen ,
belieben ihre Zeugnisse in beglaubten Abschrif¬
ten ihrem Gesuch bcizulegen , und Portoftry
ander zu schicken .

Schönau , den 18 . März 1825.
Großherzogl. AmtSrevisorat.

K ircher .
D i e b st a h l S - A n z e i g e.

( 1) In der letzt verflossene» Nacht lst
dem Michael Kobel dem 2ten von LegelS-
hurst eine rothfarbige starke Milchkuh 5 bis
6 Jahre alt , bloS vornen an der Nase weiß
gefleckt , zu 50 fl . taxirt , den Fußtritten
nach bloS durch einen Mann , welcher einen
Hund mit sich geführt , aus dem Stalle ent-
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w^ndet Worden , was zun, Behufs der Fahn .
düng ' Airetirung und Anherlieferuna des
ThätrrS iw ErNdeckirngSfall anmik zur öffent» .
lichen Kenn miß gebracht wird . .

Kork , am 26. Mär » -.1825. :
Großherzogliches Bezirksamt .^

Kseffe r.

Fahndung .
fl ) Anna Maria Danner , angeblich von

Ehringen gebürtig , ziehi .mtt einem fremden .
Knaben , Johann . Kaspar . Kern, , den sie «n. .
befugter Weise »W sich ^ epommeaim Lande
herum.

ES ist daran gelegen, , daß der Knabe in
feine Heimath gebracht, werde , und ergeht
daher diese öffentliche Bekanntmachung zum
Zwecke, anzustellender Fahndung — auf jeue
Person , welche avdBetreiten anher geliefert
werden wolle , wobei jedoch bemerkt - wird ,
daß die PeriooSbeschreibung nicht angegeben
werden tonne.

Frriburg , den. 9 . .März 1825. .
Großherrogl - Landamt. *

Wetze ! .
- L a n ,d e S v c r w r i s u n g .

Der Zimmergeselle. Johannes Kramer
Schi Ob e r ha i lau , CienonS Schaffhausen,
würde durch Hergerichkliches Unheil vom
I7 ^ ebrnar p. J . . Cr, Nr . 455 ir . 8eu . we.
gen erster großen ,

Diebstahls zu einer vier
wöchentlichen Gciänqr- lßstrafe , mit einfacher ,
körperlicher Züchtigung und Landesverwei.
sung verprthcilr, . und heute nach erstandener.
Strafe über die Kränze .seiner.öermardiranS -
Mtihk , was mil. anaefügrer Perionalbeschret .
bffng hierdurch.- offs-nluch bekaunt gemacht
wird .

Signalement .
Derselbe mjiit 5 - , 4 " 3 ' , hat schwarze .

Haare , blaue. Augen , dunkle Augenbraune ,
rsinde Stirne , mittlere etwas dicke Nase ,
kleinen Mund, - rundes Kinn , längliches An .
gesicht und gute Gesichtsfarbe. Bei seiner
Entlassung aus dem Arreste trug er einen
runden schwarzen Filshut , ein floretseidrneS
fAwat »esHalStuch , eine Weste von wollenem

gM rorhen Streifen , einen grauen halb, .

leinenen Tschob<n § lange blaue Somme.»
Hofen und Halbsttesel.

Müllhitm , den 25 . Mar ; 1825.
Großherzol . Bezirksamt. ' .

W u n d t. ;
L an .de s v e r w e i f u it g.

( 1 ) Jakob Schied iyg c r von Üu »
t e. r ey si n g e n , Königin Wsirtembergischen >
OberamlSNürtingen ist durch Unheil des
Großherzogl. Hofgerichls des Oberrheins ,
vom .27 . Jänner ,d.Z . Cr. H, . R, . Rr ». 249 >
Pl : wegen, leichtsinniger Theilnahme am Ge.
winn ans falschem Gelbe zu vier wochentti.
cher. bürgerlicher Gefängoiß - rgfe und nach ,
hrriger Landes Verweisung verurrheilt wor. . .
den .

Welches man . somit, , da er nach , erstände » .
«er Strafe heute über die Grenze gebracht .
wird, unter Beifügung seines Signalements . .

Lörrach, - de» 21 . März 1825.
GrMerzogl . Bezirksamt.

Denker . .
Signalement

d « § Jakob S ch i e di v g er S.
Derselbe mißt , 5 ' 3 " i ' " , 35 Jahre alt ,

ist , von mittlerm unrerseztrm , starkem Kör.
perba« , hat dunkelbraune rundgeschnittene ,
kraus in die Stirne hängende Haare , wohl» .
gebildete bedekte Stirne , starke bogeoförmi.
ge zur Nasenwurzel gehende Augenbraune
von gleicher Farbe , über welche leichte Für » .
chen der Stirne htnlaufen ; an der Nasen.

, wurzel aber die Slirnham in eine tiefe Für .
che sich absenkt , die Augen sind blau , groß , .
von lebhaftem , durchdringendem - Blick, , die .
Aagenwlnpern lang , schwarz , die Nase mir.
m , gerade , der Mund klein , geschloffen ,
mlk etwas dicker Unterlippe ; die vorder Zähne
nur allein sind gesund, inr rechte » Kiefer fäh.
len 2 Backenzähne , im -. linken ein solcher ; :
das Kinn ist rund, , sich etwas aufwärts wöl .
bend , das Gesicht oval ; der dunkelbraune
starke Backenbart läuft unterm Kinn am
Hals zusammen ; her Bart ist hellbraun, stark .

Kaufayrrag e und Ve rpachtungen .
Frucht . Verkauf .

( 1 ) SamStag den 9 . April Dormit .
tag- «m 9 Uhr werden von den Herrschaft .
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: lichen Fruchtvorräthen im PeterShof zu Frei .
' bnrg 600 Sester Wachen ,

1000 — Roggen ,
800 — Gersten ,

> tu angemessenen Abtheilungcn öffentlich ver«
> st^ gt — und bet annehmbattn Aogrbotken
' sogleich zugrschlagen werden .

Freiburg , den 28. Marz 1825 .
Großh . Domainen . - Verwaltung .

» Herrmann .
Frucht . Berste igcrung .

( 1 ) Montag dev 18 . k . - M. April ,
• Vormittags 9 Uhr werden ab dem Herrschaft .
< lichen Speicher in Wasenweiler bei annehm.

lichen Geboren ohne NatiftkationS^ Borbehalt
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung in

! schicklichen Abtheilungen» versteigert :
200 Sester Roggen ,
ILO — Wachen ,
200 — Gerste ,

wozu die Liebhaber ctngeladen werden .
Kiechlinsbergen , den 24 März 1825.

Großh Domainen . Verwaltung .
.Schweigert .

Holzver steissrrurtg .
( 1 ) Mittwoch den 6 . AprilMorgeng

' 9 Uhr werden in den Mundenbofer herrschaft¬
lichen Waldungen , Revier -Wendlingen , - tu
dem dießiähngen Holzschlag

3 Eichklötze ,
3 1/2 Klafter Sichen ,

90 Klafter vermischt , versteigert werden ;
wozu die Kaustusttgcn - andurch etngcladcn
werden.

HetterSheim , de » 25 . März 1825 .
Großherrzozl . Forstinfpcktion.

D e r n.
Versteigerung .
( 1) An der Filial . Kirche zu Wilfingen

fällt eine Hauptreparation besonders des
DachstubleS nolhwendig , welche in Folge
hoben Direktorial . Beschlusses vom 12. Ok.
»ober v . I . Rro . 22358 , an den Wenigst,
nehmenden im Akkord versteigert werden soll.

Diese Versteigerung wird nunmehr ans
Dienstag den 12 April d . I .

vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Amts ,
kanzlet angeordnet , wozu die Liebhaber mit

dem « ingrlaken werden , daß der Kostenriber .
schlag täglich dahier «ingefthen werden kann.

St . Blasien , am 21 . März is25 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
B e r st e t g e tu « g .

( 1) AuS der Gantmasse des Johann Georg
- Kurz bet der Kirche in Auggen , werden
» Montags de « 11 . April d. I .

4 braune Zugpferde,
2 Mastochsen ,
1 Melchküh ,
2 Kalbelen ,
2 Schaaf , .'Leinwand und Getüch, Zinngeschirr , Kupfer-

geschirr , Schreinwerk , Faß und Vandge.
t schirr , gemeiner HauSrath , eine Quanktkät
Früchten jeder Gattung und eine Quantität
Stroh von zerfchtedeoen Sorten öffentlich
versteigert , wozu die - Liebhaber eingeladrn

- werden.
Müllheim , den 25. März , 825. ,

Gant . Kommission -
- H erbster .

Frucht Versteigerung .
( 1) Die Gemeinde Brtzingea ist Willens

'- ihre Gemrtndsfrüchten Montags de » 18 .
April d I . gegen gleich - baare Zahlung
bei der Abfassung zu - versteigern , als :

200 Sester Wattzen ,
120 — Roggenwaitzen ,
120 — Dinkel ,
680 — Gersten .

Brizingen , den 26. März 1825.
Bogt , GLt schtn .

W e i n v er st e i g e r u n g .
( 2) Die Gemeinde Bahlingen will auf

Dienstag den 12 . Ap ril
Vormittags 10 Uhr

100 Saum 1824V Wein und
150 . 1823k . ,

Partbienweis unter Vorbehalt ober amtlicher
Raitsikalion um baare Bezahlung versteigern
lassen .

Bahlingen , am 26. Marz 1825.
Vogt , E ru st.

Freiwillige Mühle - Dersteig erun -g .
( 1 ) Auf . Ansuchen des Müllers Adler
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wird seine , ihm eigenthümlich zugehörige
Mahlmühle sammt Zugehörde ,

Dienstag den 5. April
in öffentlicher Steigerung verkauft .

Dieselbe besteht :
In einer zweistöckigen von Stein aufge .

bauten Behausung , worin 10 Zimmer und
eine geräumige Küche sich befinden , mit 3
Mahlgängen , dabei aber der 4te Mahlgang
auch noch errichtet werden kann und darf ,
nebst einer Walke , Schleift und Hanftcibe
mit 2 Beuern , nebst einer Scheuer sammt
zwei Stallungen , auch 3 . Mgn . Garten , 5
Mgn . gutes Ackerfeld und 1 Ich . gutes
Mattftld , alles am Do -rf Bahliugen zwischen
dem Dreisamfluß und der Landstraße nach
Freiburg liegend .

Die Zahlungstermine können auf 3 oder
auf 4 Jahrstermine gestellt werden , je nach «
dem sich Liebhaber einfinden . Die weitern
Bedingnisse werden am Steigerungstag be .
kannt gemacht , oder können auch früher beim
Eigcnthümer eingeschen werden .

ES wird ein jeder Vorgesetzter ersucht ,
dieß seinen Untergebene « bekannt zu machen .

Bahlingen , den 28 . März 1825 .
Vogt , Ernst .

Versteigerung .
( 2) Die Erben des verstorbenen Alibür .

germeisters und RothgerberS Franz Maier

zu Tlzach lassen
am Dienstag den S. k. M .

April Nachmittags 2 Uhr im WirthShauft
zum Schwanen daselbst , das in die Erbmasse
gehörige ehemalige Freiherrlich von Witten «

bachsche Amthaus , welches sich wegen seiner
vorrheilhasttn Lage mitten im Orte , und
am Kirchwege , und wegen seiner Geräumig ,
keit für jedes Gewerbe eignet , sammt Scheuer
und einem Zwischenplatze öffentlich verstei¬
gern . Die annehmbaren Bedingnisse werden
vor der Versteigerung eröffnet , können aber

auch , so wie die Verkaufsobjekte täglich an
Ort und Stelle eingesehen werden .

Waldkirch den 20. März 1825 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Dobel .

Jagd . Verpachtung .

( 2) Am 5 . k. M . April wird die

städtische Sochwaldsjagd auf folgende sechs
Jahre , vom 23 . April d. I . an , gerechnet ,
neuerlich in öffentlicher Steigerung verpach .

tet werden , wozu man die Liebhaber auf
Vormittags 9 Uhr in den städtischen Raths -

Hof höflich einladet .
Keozingen , am 23 . März 1825 .

Siadlrath , Rauda sch er .

Früchte . Versteigerung .

( 2) Samstag de « 2 . April Vor .

mittags um 10 Uhr wird die , für die durch
Ueberschwemmung Verunglückten Landes . In .

dividuen dahier gesammelten Früchte beste ,

hend in 600 Sester Warzen ) Roggen und

Gersten auf dem Speicher in annehmbare «

Parthien gegen gleich baare Bezahlung ver¬

steigert werden .
Müllheim , am 23 . März 1825 .

Bürgermeister Willin .

Verpachtung .
( 1 ) Johann Michael Hauser , Hirschen «

wirth in Ebnet , ist gesonnen sein in der

Wagenstcig gelegenes Hofgmh auf mehrere
Fahre unter sehr annehmbaren Bedingungen
zu verpachten , und ladet hiemit jeden hiezu
Lusttragenden höflichst ein .

Vorläufig wird blos bekannt gemacht , daß
in den Pacht gegeben werde : das sehr geräu .

mige , mit der SchenkwirthS . Gerechtigkeit
versehene Haus mit Scheuer und Stallung ,
ein besondres Berghaus , worin Sommers ,
zeit wenigstens 20 Stück Vieh gehalten wer .
den können , eine besondere Mahlmühle , eine
besondere Schmidte und eine besondere Säg .

mühle , dann 24 Jauchet sehr gute und 10

Jauchert geringere Wiesen , etwa 85Japch .
Ackerfeld, endlich euva 160 Jauch . Waid und
Futtcrftlder .

Die nähere Pachtbedingnisse können «äg .
lich bei dem Eigenlhümer eingesehen werden .

Frciburg < den 28 . März 1825 .
Großherzogl Landamt .

Werzel .

Hierzu eine Beilage .
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